
Blazer von Pim 
 
"Huch" werden jetzt einige denken, "die Pim und ein Blazer?" 
 

Ja!  
Ich habe mich für das Modell 105 aus der Burda 01/06 entschieden 
Aber natürlich in einem anderen Stoff, denn so paßt das Ganze nun wirklich nicht zu mir! 

 
 
Ich habe also den Schnitt abgezeichnet und meine üblichen Burda-Änderungen 
vorgenommen: in der Taille um 3 cm verlängert, "um die Brust rum" um 2 cm... 

Und schließlich alles nocheinmal ordentlich auf Folie gezeichnet...  

 
 



 
 
Eigentlich wollte ich einen alten Leder-Dufflecoat, der mir inzwischen etwas zu groß ist, 
auseinandernehmen und das Leder verwenden, aber das reichte natürlich hinten und 

vorne nicht...  
Dann habe ich mir gedacht, ich bestelle eben einfach ein schönes Kunstleder, aber das, 
das ich wollte war ausverkauft. 

Mir kam dann aber gestern die einzig wahre Idee Statt die Jeanshosen meiner Kinder 
zu flicken (wer Kinder hat weiß, wie eklig solche Arbeiten sind), werde ich die Hosen 

zerpflücken... auf brutalste Weise... 

 
 



So sah der Haufen Jeans nach dem Zuschneiden aus  
Das hat richtig gut getan!!! 
 
Aber ich habe natürlich auch etwas damit erreicht, nämlich ganz viele zugeschnittene 
Teile... 

 
 
Heute im Laufe des Tages war ich dann recht produktiv. 

 



 

 
 

 



 
Ich kann ja schon mal verraten, daß ich von der Paßform ziemlich begeistert bin... 
Aber für heute ist erst einmal Schluß. Morgen Nachmittag muß ich arbeiten, aber 
vielleicht schaffe ich es morgen früh, die Ärmel einzusetzen und das Futter zu nähen... 
Gute Nacht! 
 
So, die Ärmel haben nochmal eine Schwierigkeit ans Licht gebracht: die Teile für den 
Oberärmel sind relativ groß, meine Kinder aber relativ klein... (zumindest die Kinder, 
deren Hosen ich zum Flicken bzw. auseinandernehmen hier habe) Der Beste aller 
Ehemänner hat mir auch eine alte Jeans gesponsort, aber für einen Ärmel brauchte ich 
trotzdem noch Stoff. Da die Jeans von meinem Sohn recht gerade geschnitten sind, sind 
in der Außennaht keine Kurven, nur die Naht -und die mußte eben mit rein, in meinen 
Oberärmel. Auf dem rechten Ärmel sind somit zwei Nähte. DAS SOLLTE EBEN SO SEIN!!! 

 
 
Eingenäht sind die Ärmel auch schon... Ja, ich bin sehr zufrieden  
 
Jetzt werde ich noch das Futter zuschneiden und dann aber erst heute Abend 
weiternähen. Eigentlich wollte ich blauen Futterstoff nehmen, aber das hätte ich noch 
kaufen müssen -und der Gedanke gefiel mir bei diesem Objekt gar nicht! In meinem 
Fundus habe ich ein cremefarbenes Futter gefunden, das werde ich verwenden. 
 
Ein kleines Appetithäppchen könnt ihr schon mal haben: 

 



 
So, ich habe euch lange genug schmoren lassen  

Um es vorweg zu nehmen: Ich bin fertig! 
Aber immer schön der Reihe nach... 

Ich habe gestern auch noch pausiert, es war mir einfach zu kalt zum Nähen , aber 
heute morgen habe ich mich ganz tapfer an´s Futter gewagt. Das war aber nicht so viel 
Arbeit, zum Mittagessen war es locker fertig und sah so aus: 

 
 
Am Nachmittag habe ich dann weiter gemacht und bin inzwischen auch fertig. Um es 
etwas spannender zu machen, zeige ich erst einmal den Blazer nur von links und mache 
dann schon wieder eine Pause, ich habe nämlich Hunger und werde erst Abendbrot essen 

 

 



 
Bin schon wieder da, mußte meine Kinder noch bei der Oma holen... 
 
 
So, an diese Stelle ist jetzt erst einmal ein großer Dank an meine Sponsoren fällig!  
Klara, Elise, Peter, Dora und Philipp -ohne eure Hilfe bzw. eure Hosen wäre dieser Blazer 
niemals etwas geworden! Ich danke euch von ganzem Herzen! 

 
 
 
 
 

Und hier ist er nun, der fertige Blazer: 
 

 



und noch einmal von hinten: 
 

 
 
 
 
Leider kommen die verschiedenen Farbtöne auf den Fotos nicht so gut rüber. Auf dem 
Foto auf der ersten Seite, wo ich alle Teile zugeschnitten habe, sieht man es noch am 
besten. 
Als Knöpfe habe ich natürlich die Jeansknöpfe mit den drei Sternchen verwendet. Alle 
Nähte sind schmal und Füßchenbreit mit messingfarbenen Knopflochgarn abgesteppt um 
eine Kappnaht zu imitieren. Die Tasche auf dem Schulterblatt hat nur einen einzigen 
Zweck: Angabe! Da ist nämlich das "Wrangler"-Leder-Label von der einzigen 

Markenjeans mit drauf... Ich schmücke mich mit fremden Federn  


